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Hinweis auf die Veranstaltung vom Dienstag, 3. April 2007, am Kantonsspital St.Gallen 
und 

Medienmitteilung 

Der grüne Star – ein bunter Vogel bedroht das Augenlicht 
 

Wenn beim Zeitungslesen die Buchstaben nicht mehr genau zu erkennen sind 
und die erste Lesebrille fällig wird - dann ist der Zeitpunkt gekommen, sich bei 
einem Augenarzt die Augen bezüglich dieses bunten Vogels, des grünen Stars 
oder Glaukoms, kontrollieren zu lassen. Bei Menschen mit Glaukom-Patienten 
in der Familie sollte diese Kontrolle bereits mit 35 bis 40 Jahren durchgeführt 
werden. Wenn die Krankheit frühzeitig erkannt wird, kann sie gut behandelt 
werden. Der grüne Star ist neben dem grauen Star (der meist altersbedingten 
Trübung der Linse) eine seit vielen Jahren bekannte und gefürchtete Augen-
krankheit. Beim grünen Star kann der Sehnervkopf durch einen erhöhten Au-
gendruck und andere Faktoren beschädigt werden. Dadurch kommt es zu einer 
Schädigung des Gesichtsfeldes, oder im Extremfall zu einer Erblindung der Be-
troffenen. Dr. Barbara Wagels, Leitende Ärztin Augenklinik am Kantonsspital 
St.Gallen, spricht im öffentlichen Vortrag über den grünen Star sowie über Be-
handlungsmöglichkeiten und beantwortet Fragen aus dem Publikum; am Diens-
tag, 3. April 2007, um 20.15 Uhr im Zentralen Hörsaal, Haus 21, am Kantonsspi-
tal St. Gallen. Der Eintritt ist frei. 
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